
Miscellanea
Schwestern. Der Agent des Klosters in Wien, Haymerle, schrieb,ass September der Bericht ber die Wahl och nıcht in
1en eingetroifen War un ass die Bestätigung der Wahl VO
Kaiser nıcht gegeben wird, Wenn nıcht die Taxe Vomn 6000
Gulden erlegt ist Propst Siard schickte einen eigenen Boten mıiıt
dem eld ach Prag un durch den Prager Agenten Peche wurde
das eld ach 1en seschickt. ach einisen Tagen meldete der
Prager Agent, dass das kaiserliche Keskript der Bestätigung quoadtemporalia VON VWien in Prag bei der Statthalterei angekommen se1,
AÄm November tuhr der Propst, begleitet VO Sekretär Stanis-
laus Felbinger und Provisor Wenzel Kligl, mıt dem Postwagen ach
Prag und wohnte in Strahov. ort fand sich uch der Tepler Prälat
ein, der als Assistent ZUTF Infulation eingeladen WAar,.

AÄAm Dezember wurde die Infulation 1n der Strahover Stifts-
kirche durch den VWeihbischof Kaiser vorgenommen.. Assistenten

die Prälaten VonNn Tep! und Strahov.
Propst Siard VoN Chotieschau wollte iın Prag warten, 18 VOoN1en das Dekret kommt, wWwWann die nächtste Sitzung der Landstände

Böhmens stattifinden wird, BB  S in derselben als Mitglied der Pr  a  »latenkurie installiert werden., Der Prälat von Tepl tuhr eiım.Eindlich 21 Dezember kan das Dekret un Aa Dezember
War die Sitzung, iın welcher der Chotieschauer Propst aut seinen
Sıtz unter den Prälaten installiert wurde. och a  — demselben Tagereiste ab Von Prag und kam Dezember abends ın Cho-
tieschau

Die Auslagen }  ur  .. die verschiedenen Taxen für die Bestätigungin Wien und in Prag un bei der Installation ım Landtag betragen6786 Fl Kr, die Auslagen un Trinkgelder be: der Infulgtion iın
Prag betrugen Fl Kr

Dr Basıl GRASSL
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EIN DES LUDWIG UGO VON
ETIVAL PROPST LUDWIG VON
CZARNOWANZ VOM 1719

Auf dem Generalkapitel in Prémdntré wurde 1147 der Abt VonEtival arl Ludwig Hugo (1667-1739) mit der Bearbeitung derAnnalen des Ordens beauftragt, 1734 un 1736 erschienen in Nancy1e@€ Sacri et canonici ordinis Praemonstratensis Annales >> in ZweI
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Bänden 1m Druck Sie bilden heute och ach 200 Jahren das
unentbehrliche Standwerk der Ordensgeschichte. Wenn iInan

dem Werk ausseizen magg, ass c unausgeglichen und lückenhaft
sel, SC erklären sich diese Mängel aus der Vielheit un Ungleichheit
der dem Bearbeiter AuUuSs den einzelnen AÄAbteien un Propsteien auf
Grund des Rundschreibens VO  } 17 unı 1717 zugegangenen ach-
richten un Urkunden, Nachdem Hugso in Frankreich und in den
Niederlanden selbst Nachforschungen in den Ordenshäusern ange-
stellt hatte, liess 1720 nochmals einen gedruckten Prospekt aus-

sehen, aus Deutschland, Böhmen, Mähren, Polen, Ungarn un
den skandinavischen Ländern den notwendigen Sto{ff en-
zubekommen. AÄus Polen blieben jegliche Nachrichten Aaus,

In diese Jahre der ammelarbeit fällt der unten mitgeteilte Brie{f
VO November 1719 einen Prälaten unweit der damals
österreichisch-polnischen Grenze bei Oppeln. Er mag uch die Mit-
teilungen von Lamy r  ber die Mitarbeit der belgischen Abteien
Hugos Werke in diesen C< Analecta Praemonstratensia (1925),
174 {it un 261 {f sowle die VO  m Thierry Rejalot abgedruckten
(ebenda I  $ 165 {1,) Briete Hugos den Abt VON Semones Augustin
Calmet O.S.B (1728-1729) erganzen, Der Brief ist den Propst
Ludwig von Quast, einen Steiermärker, gerichtet, der VOI 14-1
die Propstei Czarnowanz verwaltete 2) ein ıld un Darstellungen
seiner Jagdbeuten sind heute och 1m jetzıgen Heinrichstift der
Hedwigschwestern sehen. Inhaltlich entspricht das Schreiben dem
Zirkular VOIL 1717 Hugo bittet eine Auistellung der Reihe der
Pröpste, Nachrichten iber das Filiationsverhältnis, die Auf-
nahme von Adligen, die Inschritten der Kirche die abhängigen
Pfarreien, die Gerichtsbarkeit der Propstei, die Schriftsteller und
Heiligen der Niederlassung, Die eingegangenen Berichte der Stifte
werden heute och in der Seminarbibliothek Nancy aufibewahrt.
Die aus Czarnowanz ZUT Verfügung gestellten Nachrichten sind in
Hugos Annalen L, 589-594 un in den Probationes 479-499
verwertet

Basil Grassi], Der Prämonstratenserorden, seine Geschichte und seine
Ausbreitung bis zZur Gegenwart, 1im Anhang den Analecta Praemonstratensia

1934), {it.
Ernst Lange, Kloster Czarnowanz (Oppeln 128 {t.

3) Vgl jetzt noch Fr Sumpe, Die Gruft in der Klosterkirche Zar-
0Wanz Oppelner Heimatblatt (1934), Nr

Wa nba h, TRuNnden des Klosters Czarnowanz (Codex diplo-
maticus ‚ 1857) X11
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Weit umfafxgrekher sind 1e Stoffsammlungen des Propstes

Eustachius Hufifnagel (1739-1777) ZUr Geschichte seines Klosters,
die bis ZU ode des Propstes Quast (1725) reichen Die
umfangreichen Bände werden 1m Breslauer Staatsarchiv aufifbewahrt.
Ihre kritische Bearbeitung un Auswertung waäare eine dankens-
werte Aufgabe der Ordensgeschichtsforschung

Der yBrief 1aufet «

Kalendis Novembris 1719 anceili in Lotharingia.
Reverendissime et amplissime Praelate,

Kx praescripto nuperi capıtuli generalıiıs applicui annalı-
DBUus sacri et canonicı ordinis nosirı, et ut ODUS tuto pede PCETIFCUFr-
I'  T communicavıt m1  hi [Nustrissimus Generalis documenta, UUa
vesira Reverendissima Paternitas I submiserat ; 1la perlegi et
quidem attente, sed quon1am instituto 189148 NO  [a} suiliciunt, ad
elucidationem historiae vestri sacrı Parthenonis desiderata PrODONO.,

1mum, Series praepositorum et eventa sub regimiıne 1891
rabilia requiruntur.

2um Cuius abbatiae Czarnowans sıt fılla, sıt alicumus mater.
3um An nobilitas generi1s in Canon1ssis ad receptionem desideratur.
4um Quae sepulchra prostan in templo, quae insceriptiones, Ho-

ru S1 iberet iconem senior1 penicillo adumbratam petimus, qUuUam
erı INC1SAam, posteritatı trademus.

sitae.
uot parochiae pendent praepositura et in qpibus dioecesibus

Quae loca, quot pagı SCu villae, 1n qu1ibus habetis altam et
bassam justitiam, CUu: jure necis et vitae.,

An aliqui scr1iptis claruerunt, aliquae sanc[t]itatis famam
adeptae ; compendium vitae optamus

Haec SUnNf, amplissime Praesul, quae tastis inserere et vestrum
ei ordinis iınterest,. Dignetur erpo impatienti zelo argumenta ScCrY1-
bendi subministrare. Neque anc tantummodo vobis eiflagito
gratiam ; sed insuper VIC1INOS paires nOostros Polonos vellicat
obsecro vesitira Dominatio, ut quam primum SUa ad documenta

it e h, Abriss der Geschichte des Klosters Czarnowanz
Zeitschrift des ereins ur  4A Geschichte Schlesiens IL, 1858), 41 {t Ebenda

226-228 veröttentlichte Wattenbach einen Nekrolog des Klosters.
Lange a.a.0.,; 137 {it.

7) Ermuntern.
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transmittant E+ ut nullis fasciculi litterarıi ad venıjant
inNnsSiınue illis et qu1id scribere debeant et sub QUuO operculo trajicere
NecCceEeSsSeEe sıt SUl:  ©9 scr1iptia ale est Reverendissimo domino ab Hen-
kelman SUac celsitudini reg1i1ae Lotharingiae sanctioribus consilus
primatialis ecclesiae mer1U1ssımo, Nanceii Foris et intus

INeUM Supprimatur, ut tranca S17 epistola Interiım, amplissime
Praesul recommendans vestiris precibus ad obsequia

Paratissimus SCITIVUS et contrater
Ludovicus Hugo,

abbas Fontis Ändreae
et Suae celsitudini consiliis

et histori1is

Koblenz ilhelm DERSCH

REQUETE L’ABB UGO SOUVERAIN PON-
IFE LORS CONFLIT 1727

Nous publie ans ce aDETICU SUr 1a vIiCc, lacti-
ıte scientifique et les eme  Jles ecclesiastiques de Charles Lou1is
Hugo, abbe d’Etival et eveque titulaire de Ptolemaide (T 1739

Le document que OUSs publions (3 dessus raı contlit qul
surgit entre L’abbe Etival et l’eveque de oul soutenu Dar la COUTIT
et le haut clerge irancais

Ce conilit avaı POUFr or1g1ine l exercice de L’abbe d’Etival, de la
juridiction quasi-episcopale SUrTr le territoire incorpore J’abbaye
et comprenan PaTrO01SSCS,

Bien quce, ans la querelle entre l eveque Beson et Labbe Hugo,
le duc de Lorraine Leopold üt entierement 1a de
Labbe d’Etival 1l dut incliner devant les exigences du To1l et des
evVeQqueS de France Ce fut ] origine de Lexil de Hugo, J’abbaye
de Rongeval d’abord 1726), DU1S imbach Pres de Cormar
(1727), trouvaıt unNne propriete de l’abbaye E:tival

est de imbach qu«e Louis Hugo appela DaDe La
Yyue QOUS transcrıivons 1C1 est de la maın de Labbe et sembile

Staatsarchiv Breslau Rep (Fürstentum Oppeln]), Ortsakten Czarno-
Wanz, vol I1 In Czarnowanz eın  ge: Dezember 1719

L’abbe Hugo E tival et la cooperalftıon des abbayes belges Son OeUuUVvFre

historique, dans Analecta Praemonstratensia, ] fasc et Tongerloo 1925


